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SPORTMÜTZE,
GEHKKELT.
Mütze und
Handschuhe werden
in derselben Farbe

gearbeitet; sie

ergeben dieser-
art eine nette
Garnitur zum
Sportanzug.
Materialbedarf:

40grOce-
an-Wolle braun,
10grOcean-Wol-
le rot, 5 gr Öce-
an-WoIle gelb,
und eine Häkelnadel

Nr. 3V2-
Kette von 107

Luftmaschen
(braune Wolle);
es wird in jede
Luftmasche eine
feste Masche

gehäkelt (nur das obere Glied fassen) — man arbeitet 16
feste Maschen — 17. und 18. Luftmasche überspringen
— folgende 20 feste Maschen häkeln — in diè 21.
Luftmasche 3 feste Maschen hineinhäkeln — folgende
13 feste Maschen häkeln — 14. und 15. Luftmasche
überspringen —darauffolgend wieder 13 feste Maschen
arbeiten, ip die 14. Luftmasche 3 feste Maschen hineinhäkeln

— weitere 20 feste Maschen häkeln — 21. und
22. überspringen — zuletzt wieder 16 feste Maschen
ausführen. Die Arbeit wird zu einem Ring geschlossen;

zugleich sind beim Übergang einmal 3 feste
Maschen in die gleiche Masche zu häkeln (diese Stelle
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ist hinten am Kopf). So wird nun Runde um Runde
in gleicher Weise gearbeitet. Man achte darauf, dass die
Aufnehmen immer übereinander zu stehen kommen;
auch die beiden Maschen, welche übersprungen werden,

stehen übereinander. Von den zu arbeitenden 23
Runden sind die ersten 6 Runden in brauner Wolle zu
häkeln, die 7. und 8. in roter, die 9. in gelber, die 10.
in roter; der Rest wird wieder in brauner Wolle ausgeführt.

Unsere Arbeit bildet nun oben 3 Zacken;
immer die 2 nebeneinanderstehenden Seiten werden
zusammengesteckt und mit schönen Überwindlings-
stichen zusammengefügt.

SPORTHANDSCHUHE.
Nötig sind dafür 90 gr Ocean-Wolle braun, 15 gr
Ocean-Wolle gelb, 25 gr Ocean-Wolle rot,' zudem noch
2 Nadeln Nr. 3V2 und 1 Spiel Nadeln Nr. 10.

Die Stulpen (oberer Teil des Handschuhes) werden mit
den groben Nadeln gestrickt, die Hand mit den feinen
Nadeln. Für die Stulpe sind 84 Maschen in brauner
Wolle anzuschlagen. 4 „Rippli" (also 8 Nadeln) werden
hin und her „recht" gestrickt, zu beiden Seiten
Knotenrandmasche — auf der Vorderseite beim 5. „Rippli"
(9. Nadel) 1. + 2. Masche zusammenstricken. — 40. +
41. Masche wieder zusammenstricken. 2 Maschen
stricken — 44. + 45. Masche zusammenstricken — 83.

+ 84. Masche zusammenstricken — weiter arbeiten bis
wieder 4 folgende „Rippli" da sind — jetzt wieder auf
der Vorderseite abstechen; es wird also lOmal bei jedem
4. „Rippli" abgestochen. Die Stulpenhöhe ist mit dem
40. „Rippli" erreicht. 44 Maschen bleiben noch.

Verteilung der F a r b e n - S t r e i f e n im
Stulpen: Vorerst 10 braune „Rippli", es folgen
2 rote „Rippli" — 1 gelbes „Rippli" — 1 rotes „Rippli"
— 2 braune „Rippli" — 1 gelbes „Rippli" — 2 braune
„Rippli" — 1 rotes „Rippli" — 1 gelbes „Rippli" —
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